
39.39.39.39.39. J J J J Jahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 16. den 16. den 16. den 16. den 16. Juni 2023       Nummer 12 /  Juni 2023       Nummer 12 /  Juni 2023       Nummer 12 /  Juni 2023       Nummer 12 /  Juni 2023       Nummer 12 / WWWWWoche 24oche 24oche 24oche 24oche 24



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 12 – 16. Juni 2023 – Woche 24 – www.mitteilungsblatt-rheurdt.de2

39.39.39.39.39. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16. Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr..... 24 /  24 /  24 /  24 /  24 / 20232023202320232023

Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung

Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit vom 26.06.2023 bis
07.08.2023 (einschließlich) folgende öffentliche Bekanntmachung in
den Aushangkästen der Gemeinde Rheurdt angeschlagen, sowie auf
der Homepage veröffentlicht ist:
Aufhebung Bebauungsplan Rheurdt NrAufhebung Bebauungsplan Rheurdt NrAufhebung Bebauungsplan Rheurdt NrAufhebung Bebauungsplan Rheurdt NrAufhebung Bebauungsplan Rheurdt Nr..... 1 - Meistersweg 1 - Meistersweg 1 - Meistersweg 1 - Meistersweg 1 - Meistersweg
hhhhhier:ier:ier:ier:ier: Beschluss zur Durchführung der Bürger Beschluss zur Durchführung der Bürger Beschluss zur Durchführung der Bürger Beschluss zur Durchführung der Bürger Beschluss zur Durchführung der Bürger- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-

betei l ibetei l ibetei l ibetei l ibetei l igung (gemäß § 3 gung (gemäß § 3 gung (gemäß § 3 gung (gemäß § 3 gung (gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 und § 4  2 und § 4  2 und § 4  2 und § 4  2 und § 4 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch) 2 Baugesetzbuch) 2 Baugesetzbuch) 2 Baugesetzbuch) 2 Baugesetzbuch)

Die Aushangkästen befinden sich in Rheurdt an der Gemeindever-
waltung, Rathausstr. 35, Ecke Rathausstraße / Aldekerker Straße,
in Schaephuysen am Hause Hauptstraße 39 und in der Ortschaft
Neufeld am Hause Neufelder Straße 141.

Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit vom 26.06.2023 bis
07.08.2023 (einschließlich) folgende öffentliche Bekanntmachung in
den Aushangkästen der Gemeinde Rheurdt angeschlagen, sowie auf
der Homepage veröffentlicht ist:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 36 „Hochend / Oberweg“ 36 „Hochend / Oberweg“ 36 „Hochend / Oberweg“ 36 „Hochend / Oberweg“ 36 „Hochend / Oberweg“
1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs

2.2.2.2.2.     Beschluss zur Durchführung der erneuten BürgerBeschluss zur Durchführung der erneuten BürgerBeschluss zur Durchführung der erneuten BürgerBeschluss zur Durchführung der erneuten BürgerBeschluss zur Durchführung der erneuten Bürger- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-- und Behörden-
beteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligung

• Offenlage gemäß § 3 Offenlage gemäß § 3 Offenlage gemäß § 3 Offenlage gemäß § 3 Offenlage gemäß § 3 Absatz 2 BaugesetzbuchAbsatz 2 BaugesetzbuchAbsatz 2 BaugesetzbuchAbsatz 2 BaugesetzbuchAbsatz 2 Baugesetzbuch
• Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Beteiligung der Behörden gemäß § 4 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch
• Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 BauGB 3 BauGB 3 BauGB 3 BauGB 3 BauGB

jeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novemberjeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novemberjeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novemberjeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novemberjeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November
2017 (BGBI. I S. 3634)2017 (BGBI. I S. 3634)2017 (BGBI. I S. 3634)2017 (BGBI. I S. 3634)2017 (BGBI. I S. 3634)

Die Aushangkästen befinden sich in Rheurdt an der Gemeindeverwal-
tung, Rathausstr. 35, Ecke Rathausstraße / Aldekerker Straße, in
Schaephuysen am Hause Hauptstraße 39 und in der Ortschaft Neufeld
am Hause Neufelder Straße 141.

52. Rheurdter Rathaus News
BürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde
findet statt am Donnerstag, den
20. Juli 2023. In der Zeit von 16.00-
18.00 Uhr haben Sie die Möglich-
keit, alle Themen, die Ihnen auf
dem Herzen liegen, persönlich mit
mir zu besprechen. Zur besseren
Koordinierung und der Möglich-
keit auf Vorbereitung bitte ein
Zeitfenster mit meinem Vorzim-
mer abstimmen: 02845-963341
oder vorzimmer-BM@rheurdt.de
Auftakt SpielplatzkonzeptAuftakt SpielplatzkonzeptAuftakt SpielplatzkonzeptAuftakt SpielplatzkonzeptAuftakt Spielplatzkonzept
In dieser Woche findet für die Ver-
waltung der Auftakt fürs Spiel-
platzkonzept der Gemeinde
Rheurdt statt. In den kommenden
Wochen und Monaten wird das
Planungsbüro Stadtkinder ge-
meinsam mit den Kindern und Ju-
gendlichen unserer Gemeinde die
Spielplätze betrachten und Wün-
sche und Vorschläge zur Aufwer-
tung erarbeiten. Die genauen Be-
teiligungstermine werden wir
rechtzeitig bekannt geben. Das
Konzept soll dann im Hebst vor-
gestellt werden. Ab dem kommen-
den Jahr sollen dann erste Maß-
nahmen umgesetzt werden.

MehrgenerationenplatzMehrgenerationenplatzMehrgenerationenplatzMehrgenerationenplatzMehrgenerationenplatz
SchaephuysenSchaephuysenSchaephuysenSchaephuysenSchaephuysen
Der Mehrgenerationenplatz war in
den vergangenen Wochen, Mona-
ten und Jahren ein „heiß diskutier-
tes“ Thema in der Politik. Die Kos-
ten liefen zuletzt völlig aus dem
Ruder, die Planungen ergaben Ge-
samtkosten von bis zu 1.000.000€.
Ein reduziertes Konzept (Gesamt-
kosten rund 500.000€), welches
dem Ausschuss am 21. März in
öffentlicher Sitzung vorgestellt
wurde, ließ den Charakter eines
Mehrgenerationenplatzes aus
Sicht der Verwaltung nicht mehr
ausreichend erkennen. Hinzu ka-
men die weiterhin ungeklärten Ge-
gebenheiten wie die Parkplatz-,
und Verkehrssituation sowie die
Möglichkeit zur Errichtung einer
WC-Anlage. Da auf die Gemeinde
in den vergangenen (und kommen-
den) Monaten ungeplante hohe
Kosten zukamen/zukommen (Er-
weiterung Martinusschule, Auswir-
kungen Ukraine-Krieg) hat der Rat
am 05.06.2023 letztlich mit 12:10
Stimmen entschieden, die Planungen
zum Mehrgenerationenplatz ein-
zustellen. Die Entwicklung der

Spielflächen im Ortsteil Scha-
ephuysen soll nun explizit im
Rahmen des Spielplatzkonzeptes
fokussiert werden.
ErweiterungErweiterungErweiterungErweiterungErweiterung
Martinusschule RheurdtMartinusschule RheurdtMartinusschule RheurdtMartinusschule RheurdtMartinusschule Rheurdt
Seit Anfang Juni passiert auf dem
Schulhof der Martinusschule so
einiges. Die Übergangslösung
durch Aufstellung einer Container-
anlage nimmt weiter Form an. Die
Containeranlage ist nötig, da es
im kommenden Schuljahr erneut
eine Dreizügigkeit der Erstkläss-
ler geben wird. Somit geht der
dritte Jahrgang parallel in die Drei-
zügigkeit, was bedeutet, dass es

zu wenig Klassenräume gibt. Da
auch die Räumlichkeiten der Be-
treuung (Steigerung um rund 20%
allein im vergangenen Jahr) stark
an ihre Kapazitätsgrenzen stie-
ßen war die Aufstellung einer
Containeranlage unumgänglich.
Diese beinhaltet 4 (Klassen-) Räu-
me, die durch die Betreuung ge-
nutzt werden sollen. Der Rat hat
in seiner Sitzung am 05.06.2023
den Weg frei gemacht für einen
Erweiterungsbau entlang des
Meistersweges. Hier sollen drei
Klassenräume inkl. Differenzie-
rungsräumen sowie ein Büro und
Lagerfläche geschaffen werden.

Künftiger Blick vom Meistersweg auf die MartinusschuleKünftiger Blick vom Meistersweg auf die MartinusschuleKünftiger Blick vom Meistersweg auf die MartinusschuleKünftiger Blick vom Meistersweg auf die MartinusschuleKünftiger Blick vom Meistersweg auf die Martinusschule
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Rouenhoff in Rheurdt:
Auch kleine Kommunen mit immer mehr Bürokratie konfrontiert

Die Erweiterung orientiert sich an
dem Schulentwicklungsplan der
im vergangenen Jahr fortgeschrie-
ben wurde. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch im Ratsinfor-
mationssystem der Gemeinde

Rheurdt unter www.ris.rheurdt.de
Erweiterung ContaineranlageErweiterung ContaineranlageErweiterung ContaineranlageErweiterung ContaineranlageErweiterung Containeranlage
zur Unterbringung geflüchteterzur Unterbringung geflüchteterzur Unterbringung geflüchteterzur Unterbringung geflüchteterzur Unterbringung geflüchteter
Menschen „Am Hallenbad“Menschen „Am Hallenbad“Menschen „Am Hallenbad“Menschen „Am Hallenbad“Menschen „Am Hallenbad“
Aufgrund weiterer Zuweisungen ge-
flüchteter Menschen in unsere Kom-

mune werden wir die Containeran-
lage, die zu Beginn des Jahres „Am
Hallenbad“ aufgestellt wurde noch
einmal erweitern. Aktuell leben dort
24 Personen. Die Erweiterung soll
ebenfalls nochmal bis zu 24 Perso-

nen Platz bieten. Wann die Erweite-
rung konkret errichtet wird, hängt
mit der Baugenehmigung zusam-
men, die vom Kreis Kleve erteilt wird.
Mit den besten Wünschen!
Dirk Ketelaers

Pressefoto II: v.l.n.r.: Fabian Arts, Werner Arts, Bürgermeister DirkPressefoto II: v.l.n.r.: Fabian Arts, Werner Arts, Bürgermeister DirkPressefoto II: v.l.n.r.: Fabian Arts, Werner Arts, Bürgermeister DirkPressefoto II: v.l.n.r.: Fabian Arts, Werner Arts, Bürgermeister DirkPressefoto II: v.l.n.r.: Fabian Arts, Werner Arts, Bürgermeister Dirk
Ketelaers, Stefan Rouenhoff MdBKetelaers, Stefan Rouenhoff MdBKetelaers, Stefan Rouenhoff MdBKetelaers, Stefan Rouenhoff MdBKetelaers, Stefan Rouenhoff MdB
(Fofos: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff).(Fofos: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff).(Fofos: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff).(Fofos: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff).(Fofos: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff).

Pressefoto I: v.l.n.r.: Norbert Mölders (CDU-Fraktion), Aggi Teilmans (stv. Bürgermeisterin, CDU), HannelorePressefoto I: v.l.n.r.: Norbert Mölders (CDU-Fraktion), Aggi Teilmans (stv. Bürgermeisterin, CDU), HannelorePressefoto I: v.l.n.r.: Norbert Mölders (CDU-Fraktion), Aggi Teilmans (stv. Bürgermeisterin, CDU), HannelorePressefoto I: v.l.n.r.: Norbert Mölders (CDU-Fraktion), Aggi Teilmans (stv. Bürgermeisterin, CDU), HannelorePressefoto I: v.l.n.r.: Norbert Mölders (CDU-Fraktion), Aggi Teilmans (stv. Bürgermeisterin, CDU), Hannelore
Paaßen (CDU), Stefan Rouenhoff MdB, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Werner Fronhoffs (SPD-Fraktion)Paaßen (CDU), Stefan Rouenhoff MdB, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Werner Fronhoffs (SPD-Fraktion)Paaßen (CDU), Stefan Rouenhoff MdB, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Werner Fronhoffs (SPD-Fraktion)Paaßen (CDU), Stefan Rouenhoff MdB, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Werner Fronhoffs (SPD-Fraktion)Paaßen (CDU), Stefan Rouenhoff MdB, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Werner Fronhoffs (SPD-Fraktion)

Der CDU-Bundestagsabgeordne-
te Stefan Rouenhoff war im Rah-
men seiner regelmäßigen Besu-
che der 16 Städte und Gemein-
den im Kreis Kleve nun zu Gast in
Rheurdt.
Im Gespräch mit Bürgermeister
Dirk Ketelaers sowie den Vertre-
tern mehrerer Fraktionen im Ge-
meinderat war eines der zentra-
len Themen die steigenden büro-
kratischen Lasten, die gerade für
kleine Kommunen, aber auch für
mittelständische Betriebe und
Privatpersonen zu einer immer
größeren Herausforderung wer-
den. „Die Bürokratie hat in unse-
rem Land ein unerträgliches Maß
angenommen. Das lähmt unseren
Staat und überfordert nicht nur
die mittelständischen Betriebe
sowie Bürgerinnen und Bürger,
sondern zunehmend auch kleine
Gemeindeverwaltungen. Wenn
Deutschland attraktiv und wett-
bewerbsfähig bleiben will und
auch kleine Gemeindeverwaltun-
gen mit wenig Personal effizient
arbeiten sollen, dann brauchen
wir endlich einen großen Wurf
beim Bürokratieabbau: Verständ-
lichere Gesetze, klar abgegrenz-
te Verwaltungszuständigkeiten,
schnellere und vereinfachte Pla-
nungs- und Genehmigungsverfah-
ren, weniger Gutachterschlachten
und Kompetenzgerangel und eine
möglichst umfassende Digitalisie-
rung von Verwaltungsprozessen.
Dies ist eine Mammutaufgabe, die
auch einen Mentalitätswechsel
und eine größere individuelle Ver-
antwortungsübernahme erfordert.
Aber wir müssen uns dieser zen-
tralen Aufgabe jetzt parteiüber-
greifend stellen, damit unser Land
nicht in der Bürokratie erstickt“,
so der CDU-Abgeordnete.
Darüber hinaus diskutierten die
Kommunalpolitiker mit dem Bun-
destagsabgeordneten über die
örtliche Unterbringung von Ge-
flüchteten, den Wunsch nach zu-
sätzlichen Gewerbeflächen für
ortsansässige wachstumsorien-
tierte Unternehmen sowie für

Betriebe, die ihren Firmensitz
gerne nach Rheurdt verlagern
möchten. Unmittelbar vor dem
Termin mit den Ratsvertretern
hatte Rheurdts Bürgermeister
Dirk Ketelaers gemeinsam mit
dem Mitglied des Deutschen Bun-
destags den ortsansässigen Saa-
tenhändler agaSAAT besucht. Hier
präsentierten Geschäftsführer
Werner Arts und der ebenfalls im
Familienunternehmen tätige Sohn
Fabian Arts den beiden Politikern
die neue Lagerhalle sowie das da-
zugehörige Bürogebäude. Hier
werden schon bald die Verwal-
tungsmitarbeiter des Saaten-
händlers einziehen, die ihren Tä-
tigkeiten bisher vom Verwal-
tungssitz in Neukirchen-Vluyn
nachgingen. agaSAAT bietet sei-
nen Kundinnen und Kunden ein
umfangreiches Sortiment an
Back-, Gewürz- und Keimsaaten
aus aller Welt zu höchster Güte.

Mit dem breit aufgestellten Sorti-
ment in konventioneller und Bio-
Qualität werden Bäcker, Kondi-
toren und Fachgroßhändler in
ganz Deutschland und Europa be-
liefert, sowie Privathaushalte als
auch die Industrie. Die Qualität

der Saaten wird regelmäßig in den
verschiedenen Stadien von der
Aussaat bis hin zur Ernte über-
prüft. Dabei hilft auch das hausei-
gene Labor, das im 5000 Quadrat-
meter großen Neubau in Rheurdt-
Schaephyusen angesiedelt ist.
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Stadtradeln-Staffeltour durch den Klever Südkreis

Wir gratulieren zum Geburtstag

Foto: Christina MöhringFoto: Christina MöhringFoto: Christina MöhringFoto: Christina MöhringFoto: Christina Möhring

Foto: Stadt Geldern/QuindersFoto: Stadt Geldern/QuindersFoto: Stadt Geldern/QuindersFoto: Stadt Geldern/QuindersFoto: Stadt Geldern/Quinders

Foto: Stadt Geldern/TerhorstFoto: Stadt Geldern/TerhorstFoto: Stadt Geldern/TerhorstFoto: Stadt Geldern/TerhorstFoto: Stadt Geldern/Terhorst

Seit dem 29. Mai läuft bereits die
Stadtradel-Kampagne des Klima-
bündnisses im Kreis Kleve. Die
Klima-Partner überbringen per
Rad eine Fahrradtasche von Kom-
mune zu Kommune. Am Freitag
den 2. Juni wurde durch die stell-
vertretende Bürgermeisterin der
Gemeinde Kerken die Fahrrad-
tasche in Rheurdt überreicht.

Weiter ging es am Montag von
Rheurdt nach Geldern, wo Bürger-
meister Dirk Ketelears mit der Kli-
maschutz- und Mobilitätsmanage-
rin Christina Möhring die frohe Bot-
schaft nach Geldern brachte. Jede
Kommune überreicht der Nachbar-
kommune ein Präsent ihrer Wahl.
Dies ist auch eine Möglichkeit für
einen persönlichen Austausch au-
ßerhalb der Sitzungssäle. Die Aktion
Stadtradeln geht noch bis zum 18.6.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

18. Juni 202318. Juni 202318. Juni 202318. Juni 202318. Juni 2023
Herr Manfred Justinski, Rathausstr.66
88 Jahre
20. Juni 202320. Juni 202320. Juni 202320. Juni 202320. Juni 2023
Herr Günter Hintzen, Grünstr.21
80 Jahre

27. Juni 202327. Juni 202327. Juni 202327. Juni 202327. Juni 2023
Herr Reinhart Voß, Im heiligen Bruch 35
77 Jahre
28. Juni 202328. Juni 202328. Juni 202328. Juni 202328. Juni 2023
Herr Gerd Schunke, Ahornstr.9
77 Jahre
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Fahren Sie wieder mit!?

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Wohin? Zum Stadttheater nachStadttheater nachStadttheater nachStadttheater nachStadttheater nach
DuisburgDuisburgDuisburgDuisburgDuisburg
Mit wem? Mit mir und einem Bus
vom Reisedienst FLIEGE.
Seit 1994 organisiere ich - Christel
Raupach - die Theaterfahrten
nach Duisburg. Nach Auflösung

des Kulturrings Rheurdt habe ich
auf privater Basis weitergemacht.
Das sind in der Spielzeit 2023/
2024 nun auch schon 10 Jahre.
Das „Paket“ umfasst 8 Vorstel-
lungen (3 Opern, 1 Ballett und
3 Schauspiele).

Die Termine und Stücke und der
Preis stehen bereits fest.
Wir fahren mit dem Bus direkt bis
vor das Theater.
Parkplatzsorgen - was ist das?
Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter Telefon: 02845-6700

(auch AB) oder E-Mail:
hcraupach@arcor.de. Ich schicke
Ihnen dann alle Informationen zu.
Über reges Interesse würde ich
mich wirklich freuen.
Ihre Christel Raupach,
Drosselstr. 10, 47509 Rheurdt

Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und
am Wochenende ist bei der Ver-
waltung unter der Rufnummer
0172/2 60 34 89 ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der
Verwaltung unter der Rufnummer
0 28 45/96 33-0 nach Dienstschluss
zur Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags bis freitags 8 bis 12 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags
14 bis 16.30 Uhr
donnerstags 14 bis 18 Uhr
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-
0 ist nur zu den Öffnungszeiten
erreichbar.
Alphabetische Reihenfolge.
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-0
TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner Durchwahl
E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk 96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, Daniela 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
KlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerin
Christina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina Möhring 96 33 - 42
Christina.Moehring@rheurdt.de

Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-
abteilungabteilungabteilungabteilungabteilung
Ralf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf Spengel Fachbereichsleiter
96 33-10
(Allgemeiner Vertreter Bürger-
meister)
 Finanzwesen, Hauptverwaltung
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden,Arden,Arden,Arden,Arden, Marion Marion Marion Marion Marion Abfallwirtschaft,
Steuern u. Abgaben,
Wohngeld 96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea Personal, Mit-
teilungsblatt, Tourismus 96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel,Gründel,Gründel,Gründel,Gründel, Lena Lena Lena Lena Lena Wirtschaftsförde-
rung, Tourismus, Hauptverwal-
tung, Personal 96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma Allgemeine zentrale
Dienste, Seniorenangelegenheiten,
VHS 96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee Abfallwirtschaft,
Steuern u. Abgaben 96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
PPPPPauelsauelsauelsauelsauels,,,,, Michael Michael Michael Michael Michael TUIV 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan Schulen,
Gebäudemanagement  96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Tölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, Jennifer Kindergartenbei-
träge, Wohngeld,
Offener Ganztag 96 33-21
Jennifer.Toelkes@rheurdt.de
KwiatkKwiatkKwiatkKwiatkKwiatkowski,owski,owski,owski,owski, Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Archiv,
Heimatforschung 96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike Schulsekretärin
Grundschule 9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
Monika de LangeMonika de LangeMonika de LangeMonika de LangeMonika de Lange
Fachbereichsleiterin 96 33-50Fachbereichsleiterin 96 33-50Fachbereichsleiterin 96 33-50Fachbereichsleiterin 96 33-50Fachbereichsleiterin 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 96 33 31

Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth,Booth,Booth,Booth,Booth, Esther Esther Esther Esther Esther Arbeitsvermittlung
96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, Steffen Sozialleistungen,
Standesamt, Rentenangelegen-
heiten, Bildung u. Teilhabe, Asyl-
angelegenheiten 96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Kohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, Malte Sozialleistungen,
Wahlen, Brand - und Katastro-
phenschutz, Asylangelegenheiten,
Ordnungsamt, Standesamt, Bil-
dung u. Teilhabe 96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
de Langede Langede Langede Langede Lange,,,,, Monika Monika Monika Monika Monika Arbeitsvermitt-
lung, Kinder- und Jugendarbeit
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
LeursLeursLeursLeursLeurs,,,,, Birgit Birgit Birgit Birgit Birgit Bürgerbüro, Friedhof,
Gewerbeangelegenheiten
96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Mangen,Mangen,Mangen,Mangen,Mangen, P P P P Peteretereteretereter Telefonzentrale
96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja Bürgerbüro,
Friedhof, Gewerbeangelegenhei-
ten 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt, Christian Christian Christian Christian Christian Außendienst
Ordnungsamt 96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela Bürgerbüro, Fried-
hof, Gewerbeangelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias Ordnungsamt,
Feuerwehr, Landeshundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und Planen
96 33-6096 33-6096 33-6096 33-6096 33-60
Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann, Kai Kai Kai Kai Kai Verkehrsflächen,
Abwasserbeseitigung 96 33-65
Kai.Halfmann@rheurdt.de

HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna Entsorgung von
Grundstücksentwässerungsein-
richtungen, 96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina Bauleitplanung, Bau-
beratung und Denkmalschutz
96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Kleve
Sprechstunden täglich 8 bis 10 Uhr,
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser Zei-
ten sind nach Vereinbarung möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH,Tel.: 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-Lint-
fort GmbH wenden. Die Telefon-
nummer lautet: 02842/96500.
GGGGGasversorgungasversorgungasversorgungasversorgungasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80
Stand: 1. Mai 2023
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Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44

St. Martinus Rheurdt
Gottesdienste

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.15 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Kirche Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Pfarrer Maser
10.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Sevelen, Rheurdter Straße 42,
Pfarrer Maser
Evangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche Bücherei
im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 Uhr bis 17.30 Uhr

oder „mal zwischendurch“ nach
Vereinbarung. Auch das Angebot
„Büchertasche“ besteht weiter:
Lesestoff auf Bestellung oder
Empfehlung, zugestellt oder zur
Abholung im Gemeindehaus. An-
sprechbereit: Karin und Jörg
Heil, 02835-5662
FüFüFüFüFür die r die r die r die r die Anmeldung zum KirchlichenAnmeldung zum KirchlichenAnmeldung zum KirchlichenAnmeldung zum KirchlichenAnmeldung zum Kirchlichen
Unterricht im neuen SchuljahrUnterricht im neuen SchuljahrUnterricht im neuen SchuljahrUnterricht im neuen SchuljahrUnterricht im neuen Schuljahr (etwa
9-jährige zur Vorkonfirmand/inn/

engruppe „Konfikids“, 13- bis 14-
jährige zur Vorbereitung auf die
Konfirnation im Frühjahr 2024) lie-
gen in unseren Kirchen und Ge-
meindehäusern auch nach den
beiden Anmeldetreffen Informati-
onsbriefe und Anmeldungen aus.
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst,
Kirche Rheurdt, Kirchstraße 44,
Diakon Koopmann

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl, Kirche Sevelen,
Rheurdter Straße 42,
Pfarrer Dr. Hartmann

Es gilt der Ferien-Gottesdienst-Ferien-Gottesdienst-Ferien-Gottesdienst-Ferien-Gottesdienst-Ferien-Gottesdienst-
planplanplanplanplan (bis einschl. 6. August): pro
Sonntag ein Gottesdienst im
Gemeindegebiet, immer um
10.30 Uhr.

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
14.30 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese als Dankmesse anl. der Dia-
manthochzeit der Ehel. Manfred
und Gisela Justinski
17 Uhr - St. Nikolaus, VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messemessemessemessemesse mit Abschiedpredigt von
P. Secil
SonSonSonSonSonntag, 18. Juni -ntag, 18. Juni -ntag, 18. Juni -ntag, 18. Juni -ntag, 18. Juni - 11. Sonntag
im Jahreskreis
8 Uhr - St. Hubertus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit Abschiedpredigt von P. Secil
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
mit Abschiedpredigt von P. Secil,
Jahrgedächtnis Hans Kläckes

11 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit mit mit mit mit VVVVVerererererabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von P..... Secil Secil Secil Secil Secil
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
19 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
9 Uhr - St. Nikolaus Schulgottes-Schulgottes-Schulgottes-Schulgottes-Schulgottes-
dienstdienstdienstdienstdienst Entlassgottesdienst
10 Uhr - Pfarrheim Schaephuysen
Hl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der Senioren
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
15 Uhr - St. Nikolaus AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
19 Uhr - St. Nikolaus Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-Frauenmes-
sesesesese mit dem Thema: „ Der Baum,
Zeichen meines Lebens“
Samstag, 24. Juni -Samstag, 24. Juni -Samstag, 24. Juni -Samstag, 24. Juni -Samstag, 24. Juni - Geburt des

Hl. Johannes des Täufers
15 Uhr - St. Nikolaus BrautmesseBrautmesseBrautmesseBrautmesseBrautmesse
Trauung der Brautleute Kilian und
Theresa Hellmanns
17 Uhr - St. Nikolaus VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messemessemessemessemesse, Seelenamt Johannes Görtz
Sonntag, 25. Juni -Sonntag, 25. Juni -Sonntag, 25. Juni -Sonntag, 25. Juni -Sonntag, 25. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreis
8 Uhr - St. Nikolaus
WortGottesFeierWortGottesFeierWortGottesFeierWortGottesFeierWortGottesFeier
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe,
Jahrgedächtnis Herbert Heesen;
Jahrgedächtnis Ludger und Maria
Thol; Seelenamt Herbert Brüx
11 Uhr - St. Hubertus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
15 Uhr - St. Nikolaus AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
19 Uhr - Finkenberger Kapelle
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
10 Uhr - Marienkapelle Kengen
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe Silberhochzeit Wilhelm
und Christiane Hellmanns
Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli -Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chung, 13. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
11 Uhr - St. Hubertus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
15 Uhr - St. Antonius TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier
des Kindes Kiano Kleinen
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18 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
(NEU!)(NEU!)(NEU!)(NEU!)(NEU!)
NEUE ZEITENNEUE ZEITENNEUE ZEITENNEUE ZEITENNEUE ZEITEN
Liebe Schwestern und Brüder,
leider wird uns am 18. Juni Pater
Secil verlassen. Das ist von seiner
Gemeinschaft und vom Bistum so
gewollt, und es ist auch gut, wenn
ein Mensch zehn Jahre in einem an-
deren Land war, in sein Land zurück-
zukehren wird, damit er dort den
Anschluss nicht verliert - wie wir hier
so sagen.
Ich danke P. Secil für seinen Einsatz,
sein Leben, seine Art in unserer Ge-
meinde zu sein und zu arbeiten und
wünsche ihm alles erdenklich Gute
und Gottes reichen Segen für sein
weiteres Leben. In den Hl. Messen
am Wochenende 17./18. Juni wird P.
Secil sich verabschieden. Nach der
Hl. Messe um 11 Uhr in RheurdtHl. Messe um 11 Uhr in RheurdtHl. Messe um 11 Uhr in RheurdtHl. Messe um 11 Uhr in RheurdtHl. Messe um 11 Uhr in Rheurdt
kann das jeder auch ganz persönlich
tun bei einem Empfang, zu dem ich
Sie alle ganz herzlich einlade.
Mit seinem Weggang aber müs-
sen wir uns Gedanken machen,
denn wir werden keine/n weitere/
n Mitarbeiter:in mehr bekommen:
• Gedanken über die Anzahl der

Feier der heiligen Messen
• Gedanken über unsere Immo-

bilien, angefangen mit einem
dann leerstehenden Pfarrhaus
in Rheurdt

• Gedanken über das Weiter-
gehen in unserer St. Martinus
Gemeinde.

Dazu haben sich die verschiedenen
Gremien zusammensetzt und überlegt.
Ein paar Dinge kann ich aber schon
einmal ankündigen, da sie mit u.a.
meiner Person zusammenhängen:
Der Liturgieausschuss hat sich
darüber unterhalten, welche Mess-
und Gottesdienstzeiten gerade auch
am Samstag und am Sonntag gehal-
ten werden können:
1. Taufen werden nach der ungere-
gelten Zeit in der Pandemie wieder
geregelter angesetzt, das heißt:
Einmal im Monat feiern wir sonn-
tags, um 12.30 Uhr, in einer Kirche
unserer Gemeinde eine Taufandacht
(genaue Termine werden festge-
setzt!), ansonsten kann jedes neue
Gemeindemitglied in jeder Hl. Mes-
se getauft werden. Achtung! Schon
uns bekannte Tauftermine werden
noch gehalten. 2. Am Wochenende
gibt es dann für die Sonntagsmes-
sen nun mehr folgende Lösung:
Am Sonntag feiern wir die Hl.
Messen um
• 9.30 Uhr in Tönisberg
• 11 Uhr in Schaephuysen
• 18 Uhr in Rheurdt.
Hierbei sind das Ergebnis von Got-

tesdienstteilnehmerzählungen und
der Versuch, Zeiten an eine Sonn-
tagfreizeitkultur anzupassen, aus-
schlaggebend: z.B. ist sommertags
der Samstag(vor)-abend um 17 Uhr
erschreckend wenig besucht, sitzt
man doch lieber im Garten beim
Grillen, vor der Sportschau usw. Der
am Sonntag bestbesuchte Gottes-
dienst in die 11 Uhr Messe in Schae-
phuysen. Sonntagabend könnte für
eine Familie so aussehen: abends hl.
Messe, Abendessen (vielleicht sogar
in der Kirche), Kinder ins Bett, 20.15
Uhr „Tatort“. Dieses Modell könnte
auch die Katechese unterstützen, die
immer mehr an den Wochenenden
stattfindet, da Kinder, Jugendliche,
wie Eltern innerhalb der Woche
keine Zeit dafür haben.
Natürlich müsste dann so oder so
eine Flexibilität gegeben sein, dass
Gottesdiensttausche oder ein zusätz-
licher Gottesdienst möglich sind z.
B. bei Kirmes oder besonderen Fei-
ern. Und so bitte ich schon jetzt und
hiermit alle Vereine, die eine beson-
dere Messzeit „brauchen“, diese hier
bis Oktober für das kommende Jahr,
anzumelden. Wir werden nicht, weil
es immer schon so war, so weiter-
machen: Meldet sich ein Verein nicht
bei uns, wird es keine Sondermesse
geben. 1. Und es muss mit den Wort-
Gottes-Feiern weitergehen, die ja
schon seit einigen Jahren Tradition
in unserer Gemeinde haben.
2. Aber auch werktags werden die
Uhrzeiten und Feiern der Hl. Messen
koordiniert mit den umliegenden
Pfarreien verändert werden. Dazu
gibt es schon erste Gespräche, da-
mit wir uns in den neuen Pastoralen
Räumen unterstützen können. So
werden wir hier folgende Regelun-
gen in den Blick nehmen:
• Dritte Woche im Monat: Diens-

tag, 9 Uhr, Hl. Messe Tönisberg
• Mittwoch, 19 Uhr, meditative

Hl. Messe in der Finkenberger
Kapelle

• Donnerstag, 8.20 Uhr, Schulmes-
se mit dem 4. Schuljahr in
Rheurdt

• Freitag, 9 Uhr, Herz Jesu Amt
• Erste Woche im Monat Diens-

tag, ab 18.00 Uhr, Aufzeich-
nung der Sonntagsgottes-
dienste, (Kirche wird jeweils
bekanntgegeben)

• Donnerstag, 19 Uhr, Hl. Mes-
se gestaltet von Frauen aus
unserer Gemeinde in Rheurdt

• Erste Woche im Monat,
Dienstag, 14.30 Uhr, Senio-
renmesse in Tönisberg

• Mittwoch, 10 Uhr, Senio-
renmesse in Schaephuysen

(ab 9.30 Uhr Rosenkranzgebet)
• Donnerstag, 8.20 Uhr, Schul-

messe mit dem 3. Schuljahr in
Rheurdt

• Letzter Freitag im Monat:
19 Uhr, Hl. Messe
in der Finkenberger Kapelle

Wichtig aber ist: Beerdigungen
werden wir grundsätzlich samstags
nicht mehr begleiten, da das Perso-
nal und der Pastor auch einen Tag in
der Woche frei haben müssen. Aus-
nahmen werden auch diese Regel
bestätigen, aber dazu gibt es ja auch
das Gespräch.
Ich weiß, dass es jetzt schon vielerlei
Gedanken und Spekulationen, Mut-
maßungen bis Unterstellungen zu
meinen Gedanken bzw. vom Litur-
gieausschuss Beschlossenem gibt,
aber hier ist noch nichts festgezurrt
und als Dogma begründet. Dazu sind
Sie aber auch aufgerufen, Vorschlä-
ge zu machen, denn ich glaube, dass
es bestimmt auch andere sehr gute
Argumente und Modelle geben
kann, die uns noch nicht eingefallen
sind, die wir bedenken können. Und:
wenn wir auch ein Modell mal aus-
probieren, und dieses Modell nicht
passt, können wir immer wieder zu
anderen Modellen wechseln, da wir
und ich im Besonderen beim besten
Willen nicht wissen, was das Richti-
ge ist, wir uns aber gerne auf Neues
einlassen. Das nun sind die ersten
Schritte im Weitergehen unserer Ge-
meinde auch im Bezug auf die Pas-
toralen Räume und die Zusammen-
arbeit mit den umliegenden Pfarrei-
en. Immobilienfragen und Mitarbeit
in den Katechesen werden die nächs-
ten Überlegungen sein: Müssen wir
evtl. die Kirchenräume auch als Ge-
meinderäume gebrauchen und um-
bauen, weil Pfarrheime nicht mehr
erhalten werden können? Wie muss
Katechese weiterentwickelt werden
in einer Zeit, in der Glaube immer
mehr schwindet? Müssen Kirchen-
feste, Riten und Feiern anders be-
dacht werden?
Wir haben in den letzten sechsund-
zwanzig Jahren so Vieles gemein-
sam geschafft und getragen, aber
auch ausgehalten, dann werden wir
gemeinsam auch die nächsten
Schritte gehen können - da bin ich
ganz zuversichtlich.
Also: Wer sich zu den Gottes-
dienstmöglichkeiten äußern will,
eigene Ideen dazu hat oder Mo-
delle, möge sich bitte bei mir mel-
den. Wer gerne Wort-Gottes-Fei-
ern als kreative Ergänzung zu
unseren Eucharistiefeiern gestal-
ten und feiern will, möge ebenso
folgende Möglichkeit nutzen:

derr ix-n@bistum-muenster.de
oder 0173 8934000
Gottes Segen für uns alle!
Ihr Norbert Derrix, Pastor
SilProSilProSilProSilProSilPro lädt montags in den Som-
merferien um 20 Uhr zum offenen
Singen ein.
Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 74
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
St.St.St.St.St.     Antonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/Tönisberg
Hoinsbroichstr. 2
47906 Kempen-Tönisberg
Tel. 0 28 45 / 6410
Fax 0 28 45 / 29 57 15
E-Mail: StMartinus-Rheurdt@
bistum-muenster.de
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: dienstags
von 8.30 bis 11 Uhr
TTTTTelefonisch erreichbarelefonisch erreichbarelefonisch erreichbarelefonisch erreichbarelefonisch erreichbar
von 7.30 bis 15 Uhrvon 7.30 bis 15 Uhrvon 7.30 bis 15 Uhrvon 7.30 bis 15 Uhrvon 7.30 bis 15 Uhr
Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-
lichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gerne
persönlich in jedem Pfarrbüro.persönlich in jedem Pfarrbüro.persönlich in jedem Pfarrbüro.persönlich in jedem Pfarrbüro.persönlich in jedem Pfarrbüro.
St. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/Rheurdt
Kirchstr. 2, 47509 Rheurdt
E-Mail: StMartinus-
Rheurdt@bistum-muenster.de
Tel. 02845 / 6540
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: donnerstags von 8.30 bis
11 Uhr
TTTTTelefonisch erreichbar von 7.30elefonisch erreichbar von 7.30elefonisch erreichbar von 7.30elefonisch erreichbar von 7.30elefonisch erreichbar von 7.30
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr
Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer Sowie nach telefonischer TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-vereinbarung außerhalb der öffent-
lichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gernelichen Präsenzzeiten auch gerne
persönlich in jedem Pfarrbüropersönlich in jedem Pfarrbüropersönlich in jedem Pfarrbüropersönlich in jedem Pfarrbüropersönlich in jedem Pfarrbüro.
St. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ Schaephuysen
Grünstr. 4, 47509 Rheurdt
E-Mail: StMartinus-
Rheurdt@bistum-muenster.de
Tel. 02845 / 6410:
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: montags, mittwochs und
freitags von 8.30 bis 11 Uhr
TTTTTelefonisch erreichbar montagselefonisch erreichbar montagselefonisch erreichbar montagselefonisch erreichbar montagselefonisch erreichbar montags,,,,,
mittwochs von 7.30 bis 15 Uhrmittwochs von 7.30 bis 15 Uhrmittwochs von 7.30 bis 15 Uhrmittwochs von 7.30 bis 15 Uhrmittwochs von 7.30 bis 15 Uhr
TTTTTelefonisch erreichbar freitagselefonisch erreichbar freitagselefonisch erreichbar freitagselefonisch erreichbar freitagselefonisch erreichbar freitags
von 7.30 bis 11.30 Uhrvon 7.30 bis 11.30 Uhrvon 7.30 bis 11.30 Uhrvon 7.30 bis 11.30 Uhrvon 7.30 bis 11.30 Uhr
SoSoSoSoSowie nach telefonischer wie nach telefonischer wie nach telefonischer wie nach telefonischer wie nach telefonischer TTTTTererererer-----
minvereinbarung außerhalb derminvereinbarung außerhalb derminvereinbarung außerhalb derminvereinbarung außerhalb derminvereinbarung außerhalb der
öffent l ichen Präsenzzeitenöffent l ichen Präsenzzeitenöffent l ichen Präsenzzeitenöffent l ichen Präsenzzeitenöffent l ichen Präsenzzeiten
auch gerne persönlich in jedemauch gerne persönlich in jedemauch gerne persönlich in jedemauch gerne persönlich in jedemauch gerne persönlich in jedem
PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro.
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstr. 4,
Tel.: 02845 / 6410
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Pastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter Meyer
Jungfernweg 1, 47799 Krefeld,
Tel.: 02151 / 6226 908
DiakDiakDiakDiakDiakon Herbert on Herbert on Herbert on Herbert on Herbert TTTTThielmannhielmannhielmannhielmannhielmann
E-MailThielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845 / 9509469
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Abwechslungsreiches Frühjahr

Die Spielleute des Marine Spiel-
mannszuges Blau-Weiß Schae-
phuysen blicken auf einige schö-
ne Auftritte im ersten Halbjahr
zurück. So waren wir am Rosen-
montag zu Gast bei der Karne-
valsgesellschaft „alle Mann an
Bord“. Mit cirka 100 maritim ge-
kleideten Personen nahmen wir
am Rosenmontagsumzug durch
die Innenstadt in Duisburg teil.
Ein weiteres Highlight war das
Schützenfest in Vorst, bei dem wir
jedes Jahr sowohl den Umzug sonn-
tags als auch den großen Zapfen-
streich montagsabends an der Kir-
che begleiten dürfen. Das ist je-
des Mal sehr ergreifend, wenn wir
gemeinsam mit der Blasmusik aus
Oedt vor so einem großen Publikum

Der Spielmannszug zu Gast bei den Landsknechten aus TraarDer Spielmannszug zu Gast bei den Landsknechten aus TraarDer Spielmannszug zu Gast bei den Landsknechten aus TraarDer Spielmannszug zu Gast bei den Landsknechten aus TraarDer Spielmannszug zu Gast bei den Landsknechten aus Traar

aufmarschieren dürfen. Ende Mai
schloss sich das Schützenfest in
Traar an. Man soll es nicht für
möglich halten, aber dort wächst
Brauchtum und es wird gelebt.
Alle vier Jahre feiert die Dorfge-
meinschaft ihr Fest. Ungefähr 35
Gruppen in der Stärke von 10 bis
20 Leuten leihen sich für die fünf
Festtage Uniformen aus, um mit
Ihrem Club ganz groß raus zu kom-
men. Ein bunt gemischter Umzug
begleitet von der Reiterei und 14
Musikvereinen zieht an fünf Ta-
gen durch den Stadtteil von Kre-
feld. Die Straßen sind gesäumt
von Publikum, das auch an den
Festlichkeiten wie Zapfenstreich
und Zeltfeiern teilnimmt. Ein schö-
nes Gefühl dort mitzuwirken, ein

schönes Gefühl Brauchtum zu er-
leben. Wir selber waren eingela-
den, unsere Mittagpause am
Stammquartier der „ Landsknech-
te Traar“ zu verbringen, wurden
dort mit Mittagessen sowie Kaf-
fee und Kuchen versorgt. Gemein-
sam stimmten wir ein eigens für
den Tag geschriebenes Lied auf
die Landknechte an. Auch der
Spielmannszug versucht, das all-
gemein kränkelnde Brauchtum im
eigenen Dorf aufrecht zu erhalten.
In einer Zeit, in der Kurztripps zum
Wochenende oder Megaevents das
Freizeitverhalten von vielen Bür-
gern bestimmen, ist es schwer
geworden, mit Dorfleben und
Brauchtum zu begeistern. Doch
wer mitmacht wird erleben, dass

ein Miteinander in der Dorfge-
meinschaft das Wohnen auf dem
Land lebenswert macht. Wir kön-
nen nur auffordern, machen Sie
mit, schließen Sie sich den Verei-
nen an. Auch wir suchen neue
Mitglieder. Nicht nur Kinder und
die Jugend ist angesprochen,
gerne bilden wir Erwachsene je-
den Alters aus. Vielleicht ist das
Hobby einmal eine nicht alltägli-
che Abwechslung. Kontaktauf-
nahme gerne bei jedem Mitglied,
freitags um 19.30 Uhr am Pfarrheim
oder an den ersten Vorsitzenden
Stefan Sonfeld 0176 / 43 443 442.
Wir würden uns freuen, eine
Gruppe neuer Spielleute auszu-
bilden. Grundkenntnisse sind
nicht erforderlich.
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50 Jahre Mitgliedschaft im VdK

Die moralische Entwicklung des Kindes
Kostenfreier AWO Kurs in Rheurdt

Jubilar Franz Wolfers(mit Urkunde), von links nach rechts Bürgermeister Dirk Ketelaers, für den VdK-Kreisverband Herr Gerd Gorrissen undJubilar Franz Wolfers(mit Urkunde), von links nach rechts Bürgermeister Dirk Ketelaers, für den VdK-Kreisverband Herr Gerd Gorrissen undJubilar Franz Wolfers(mit Urkunde), von links nach rechts Bürgermeister Dirk Ketelaers, für den VdK-Kreisverband Herr Gerd Gorrissen undJubilar Franz Wolfers(mit Urkunde), von links nach rechts Bürgermeister Dirk Ketelaers, für den VdK-Kreisverband Herr Gerd Gorrissen undJubilar Franz Wolfers(mit Urkunde), von links nach rechts Bürgermeister Dirk Ketelaers, für den VdK-Kreisverband Herr Gerd Gorrissen und
Vorsitzender Wolfgang WeidnerVorsitzender Wolfgang WeidnerVorsitzender Wolfgang WeidnerVorsitzender Wolfgang WeidnerVorsitzender Wolfgang Weidner

In diesem Jahr konnte unser Vor-
sitzender Wolfgang Weidner auf
der vorweihnachtlichen Zusam-
menkunft am 4. Dezember 2022
eine ganz besondere Ehrung
vornehmen:
Unser Mitglied Franz Wolfers ist

seit 50 Jahren Im VdK. Als junger
Mann trat Franz Wolfers im Sep-
tember 1972 in den VdK ein und
hat unserem Verband bis heute
die Treue gehalten.
Aus der Hand unseres Vorsitzen-
den Wolfgang Weidner erhielt er

die Ehrenurkunde. Erste Gratu-
lanten waren Bürgermeister Dirk
Ketelaers und für den VdK Kreis-
vorstand der stellvertretende Vor-
sitzende Gerd Gorrissen.
Der große Applaus der Anwesen-
den war Farnz Wolfers sicher,

verbunden mit der Hoffnung, dass
noch viele Jahre der weiteren Mit-
gliedschaft hinzukommen!

Für den VdK Ortsverband Rheurdt
Heinz-Josef Vogel, Schriftführer,
Stellvertr.Vorsitzender

Rheurdt. Die Frage nach dem mo-
ralisch angemessenen Handeln ist
für jeden Menschen von Bedeu-
tung und spiegelt sich bereits in
der Erziehung wider. Wenn Eltern
und Bezugspersonen entscheiden
müssen, wo sie in der Erziehung
Grenzen ziehen, wann sie etwas
erlauben oder verbieten, dann mit
der Absicht, dass das Kind lernt
moralisch angemessen zu handeln,
Regeln zu verstehen und Werte zu
verinnerlichen. Zugleich müssen sie
ihr pädagogisches Handeln abwä-
gen. Allerdings gibt es altersspezi-
fische Unterschiede, wie Kinder das
Konzept Moral verstehen und um-
setzen können. Entwicklungspsy-
chologen, wie Lawrence Kohlberg,
haben diese Unterschiede in Pha-
sen dargestellt.
In einem kostenfreien AWO Kurs,
der am Dienstag, 20. Juni, 18 bis
19.30 Uhr, im AWO Familienzen-
trum „Zwergenland“, Schulweg
13, in Rheurdt angeboten wird,
sollen diese Phasen beleuchtet
und soll das erzieherische Han-
deln vor diesem Hintergrund

reflektiert werden.
Dozent: Frank Derksen.
Anmeldung und Infos:

AWO-Familienbildungswerk,
Thaerstraße 21, Kleve,
Tel.: 02821/836 32 29

(Monika Mechlinski),
E-Mail: awo-fbw@awo-
kreiskleve.de.
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St. Nikolaus Schützenbruderschaft Rheurdt
feiert Schützenfest
Junger Hofstaat im Mittelpunkt

Am frühen Freitagmorgen trafen
sich einige Schützen mit Vertre-
tern anderer Vereine zum Maien-
schlagen. Nach einigen Stunden
wurden die Maien dann im Ort
verteilt, um sie zur Verschöne-
rung durch die Vereine und Nach-
barschaften an den Straßenrän-
dern aufzustellen.
Am Abend folgte dann vor dem
Bürgerabend die Radtour zu den
Residenzen des Thrones. Im Fest-
zelt ging es dann bis in die frühen
Morgenstunden für die Bürger-
innen und Bürger weiter.
Mit dem traditionellen Wecken
des Hofstaates eröffnete der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Rheurdt den Samstag. Um
15 Uhr trat dann die gesamte Bru-
derschaft beim Prinzen Steffen
Ketels an, um im Anschluss den
Hofstaat um König Markus Krü-

ger zu Hause auf dem Reiherweg
abzuholen. Nach Vorstellung, Fah-
nenschwenken und Vorbeimarsch
folgte dann der kleine Umzug
durch die Gemeinde. Mit den
Freunden der St. Johannes Bru-
derschaft Kengen ging es zum
Ehrenmal. Dort gedachten wir den
Gefallenen der beiden Weltkrie-
ge, aber auch derer, die in aktuel-
len Zeiten ihr Leben in Krisen-
und Kriegsgebieten ließen. Dann
folgte das Festhochamt in der St.
Nikolaus-Pfarrkirche. Vor dem
Königsgalaball hatten alle Schüt-
zen und die restlichen Feiernden
eine kurze Verschnaufpause.
Pünktlich um 20 Uhr startete der
Königsgalaball. Mit dem Ein-
marsch unserer Bruderschaft be-
gann ein tolles Fest mit all den
befreundeten Bruderschaften und
Schützenvereinen der Gemeinde

bzw. Pfarrgemeinde. Zur Freude des
Hofstaates wurden die Fahnen im
Zelt geschwenkt und nach den Eh-
rentänzen folgte ein Showtanz der
Uniformierten, die damit die Stim-
mung im Zelt zum Kochen brach-
ten. Es folgten noch viele schöne
Stunden in geselliger Runde.
Der Sonntag stand dann ganz im
Zeichen des Turnvereines. Marita
Büchner erhielt die Festkette und
die gesamte Vereinsgemeinschaft
zog durchs Dorf. Nach der großen
Parade ging es dann im Festzelt
mit dem Ball der Festkettenträ-
gerin weiter. Die Turnerinnen und
Turner hatten sich eine tolle Deko
sowie ebenfalls einen super Sho-
wact einfallen lassen. Auch die-
ser Abend endete spät.
Am Pfingstmontag holte die ge-
samte Vereinsgemeinschaft den
FKT-Thron an der Turnhalle auf

dem Schulweg ab. Bei tollem Wet-
ter und einem kleinen Rahmen-
programm kam keine Langeweile
auf. Mit einem kleinen Umzug ging
es ins Zelt zum Familiennachmit-
tag. Auf dem Programm standen
Kaffee und Kuchen für alle sowie
Kinderspaß mit den Zauberclowns
Oli & Felinchen. Anschließend star-
tete der Dämmerschoppen. Ge-
gen 18 Uhr wurde bei der Ab-
schlussansprache der festgeben-
de Verein des nächsten Jahres
bekanntgegeben: 2024 trägt ein
verdientes Mitglied des Spiel-
mannszuges der Freiwilligen Feu-
erwehr Rheurdt die Festkette. Mit
dieser freudigen Nachricht ende-
te die diesjährige Pfingstkirmes.
Aber für einige war noch lange
nicht Schluss, denn das schon tra-
ditionelle Eierbraten beim Prin-
zen stand noch auf der Agenda.
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Seniorenbegegnungsstätte
Haus Quademechels

Klassentreffen in Rheurdt

Die Seniorenbegegnungsstät-
te Haus Quademechels ist
wegen Renovierungsarbeiten
z.Z. geschlossen.
Die Arbeiten sollen Ende Juni be-
endet sein. Anfang Juli werden die

Reinigungsarbeiten durchgeführt
und anschließend die Innenein-
richtung aufgebaut.
Für die Senioren ist die Begeg-
nungsstätte wieder ab Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
10. Juli, 15 UHR10. Juli, 15 UHR10. Juli, 15 UHR10. Juli, 15 UHR10. Juli, 15 UHR geöffnet.

Stehend von links:Stehend von links:Stehend von links:Stehend von links:Stehend von links: Michael Schulte-W Michael Schulte-W Michael Schulte-W Michael Schulte-W Michael Schulte-Werflinghofferflinghofferflinghofferflinghofferflinghoff,,,,, Helmut  Helmut  Helmut  Helmut  Helmut WWWWWeissereissereissereissereisser,,,,,     WWWWWolfgang Neunherz,olfgang Neunherz,olfgang Neunherz,olfgang Neunherz,olfgang Neunherz, Karl-Heinz Dietrich, Karl-Heinz Dietrich, Karl-Heinz Dietrich, Karl-Heinz Dietrich, Karl-Heinz Dietrich, Irma Reimann (Marthen), Irma Reimann (Marthen), Irma Reimann (Marthen), Irma Reimann (Marthen), Irma Reimann (Marthen),     TTTTTheoheoheoheoheo
TTTTTrost,rost,rost,rost,rost,     VVVVValerie Rips (Mosler),alerie Rips (Mosler),alerie Rips (Mosler),alerie Rips (Mosler),alerie Rips (Mosler), P P P P Paul Schüren,aul Schüren,aul Schüren,aul Schüren,aul Schüren, Karin Bonn (Wimmer), Karin Bonn (Wimmer), Karin Bonn (Wimmer), Karin Bonn (Wimmer), Karin Bonn (Wimmer), Monika Nieberle (Stepholt), Monika Nieberle (Stepholt), Monika Nieberle (Stepholt), Monika Nieberle (Stepholt), Monika Nieberle (Stepholt), P P P P Paul Lütkaul Lütkaul Lütkaul Lütkaul Lütkehansehansehansehansehans..... Sitzend von links: Sitzend von links: Sitzend von links: Sitzend von links: Sitzend von links: Josef Derksen Josef Derksen Josef Derksen Josef Derksen Josef Derksen
(Rektor),(Rektor),(Rektor),(Rektor),(Rektor), F F F F Frrrrrau Goebbelsau Goebbelsau Goebbelsau Goebbelsau Goebbels,,,,, Hubert Göbbels (Klassenlehrer), Hubert Göbbels (Klassenlehrer), Hubert Göbbels (Klassenlehrer), Hubert Göbbels (Klassenlehrer), Hubert Göbbels (Klassenlehrer),     Antonia FAntonia FAntonia FAntonia FAntonia Fronhoff (Mölders)ronhoff (Mölders)ronhoff (Mölders)ronhoff (Mölders)ronhoff (Mölders)

50 Jahre nach ihrer Entlassung aus der damaligen GHS Hauptschu-
le in Rheurdt trafen sich die ehemaligen Schüler der Klasse 9b am
Pfingstsamstag in der Gaststätte „Zur Post“ in Rheurdt. Nach
einer gemeinsamen Besichtigung der „alten“ Schule wurde ge-
meinsam gegessen und über das Erlebte in der Schulzeit und in den

zurückliegenden Jahren erzählt. Ein Wiedersehen in zwei Jahren
wurde während des Abends fest eingeplant.
Besonders freuten sich alle „Schüler“ über die Teilnahme des
ehemaligen Rektors Josef Derksen und des Klassenlehrers Hubert
Göbbels.
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt, 02845/6686
Aeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-Apotheke
Xantener Straße 32, 47441 Moers, 02841/8811300
18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindenstr. 116, 47443 Moers-Meerbeck, 02841/51076
24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck, 02831/9766188
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 17, 47445 Moers-Repelen, 02841/97853
25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern-Kapellen, 2831/1340288
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbeparke im Gewerbepark
Galmesweg 70, 47445 Moers, 02841-6073000
Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-

tung unter der Rufnummer
0172/2603489 ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der

Verwaltung unter der Rufnummer
02845/9633-0 nach Dienstschluss
zur Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet. Wenn Sie in Notfäl-
len außerhalb der allgemeinen
Dienststunden keinen Bedienste-
ten der Gemeinde erreichen soll-
ten, wenden Sie sich an die Poli-
zeistation Geldern, 02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis Kleve
ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang

wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis
31. März: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage, 24., 31. Dezember,
Rosenmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpraxis
Geldern im St.-Clemens-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117

Strom- und
Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsu-
chen, Radio oder Fernsehen
einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

AlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungston
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren
informiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilneh-
menden Taxi- und Mietwagen-
unternehmen ein Zuschuss von
6,00 Euro pro berechtigter Person
vom Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store
(Android oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)
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AWO Beratungsstelle
Infoabend zu Elterngeld und Elternzeit
Issum.Issum.Issum.Issum.Issum. Die Freude ist groß, die
Familie wird wachsen - für viele
Schwangere stellt sich bereits vor
der Geburt die Frage nach dem
weiteren beruflichen Weg, wenn
das Baby da ist. Die AWO Bera-
tungsstelle für Schwangerschaft,
Partnerschaftsfragen und Fami-
lienplanung gibt am Dienstag,
20. Juni, 18 bis 20 Uhr, im AWO
Familienzentrum „Os Hött“, Feld-
straße 37, in Issum Einblicke in
die Themen Elterngeld und Eltern-
zeit. Im Mittelpunkt stehen Fragen

wie: Welche Modelle gibt es
beim Elterngeld? Wie genau
funktioniert die Elternzeit? Wie
lange kann ich diese in Anspruch
nehmen, und kann ich finanzielle
Hilfe bekommen?
Der Infoabend ist kostenfrei.
Anmeldung und Infos:
AWO-Familienbildungswerk,
Thaerstraße 21, Kleve,
Tel.: 02821/836 32 29
(Monika Mechlinski),
Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.06.2023 um 10 Uhr26.06.2023 um 10 Uhr26.06.2023 um 10 Uhr26.06.2023 um 10 Uhr26.06.2023 um 10 Uhr
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung.

Gesundheitsleistungen seien bei
Mitarbeitenden sehr begehrt, mehr
als beispielsweise ein Dienstwa-
gen. „Arbeitgeber haben mit der
bKV ein starkes Argument, qualifi-
zierte Kräfte zu gewinnen“, er-
gänzt Esser. Gleichzeitig trage sie
dazu bei, bestehende Mitarbeiter
noch stärker an das Unternehmen
zu binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so

stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der Groß-
teil der Arbeitgeber wünscht sich
laut infas-quo-Studie viele Wahl-
möglichkeiten zu einem angemes-
senen Preis und individuelle, auf
das Unternehmen zugeschnittene
Lösungen. Die Versicherungswirt-
schaft hat darauf reagiert und bie-
tet passgenaue Lösungen an. (djd)

Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Friede, Freude, Eier braten:
Endlich wieder Schaephuysen Heimspiel

Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:
Tickets für den Festival-Samstag gibt es für 18 Euro, Karten fürTickets für den Festival-Samstag gibt es für 18 Euro, Karten fürTickets für den Festival-Samstag gibt es für 18 Euro, Karten fürTickets für den Festival-Samstag gibt es für 18 Euro, Karten fürTickets für den Festival-Samstag gibt es für 18 Euro, Karten für
das freitägliche Kirchenkonzert kosten 10 Euro. Sie sind überdas freitägliche Kirchenkonzert kosten 10 Euro. Sie sind überdas freitägliche Kirchenkonzert kosten 10 Euro. Sie sind überdas freitägliche Kirchenkonzert kosten 10 Euro. Sie sind überdas freitägliche Kirchenkonzert kosten 10 Euro. Sie sind über
den Online-Shop unter https://heimspiel-festival.de/tickets/ zuden Online-Shop unter https://heimspiel-festival.de/tickets/ zuden Online-Shop unter https://heimspiel-festival.de/tickets/ zuden Online-Shop unter https://heimspiel-festival.de/tickets/ zuden Online-Shop unter https://heimspiel-festival.de/tickets/ zu
bestellen.bestellen.bestellen.bestellen.bestellen. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine TTTTTageskasse kann nach jetzigem Stand nichtageskasse kann nach jetzigem Stand nichtageskasse kann nach jetzigem Stand nichtageskasse kann nach jetzigem Stand nichtageskasse kann nach jetzigem Stand nicht
garantiert werden.garantiert werden.garantiert werden.garantiert werden.garantiert werden.

Mit einem zauberhaften Kirchen-Mit einem zauberhaften Kirchen-Mit einem zauberhaften Kirchen-Mit einem zauberhaften Kirchen-Mit einem zauberhaften Kirchen-
konzert am Freitag, 30. Juni, undkonzert am Freitag, 30. Juni, undkonzert am Freitag, 30. Juni, undkonzert am Freitag, 30. Juni, undkonzert am Freitag, 30. Juni, und
einem ganzen Festival-Samstag,einem ganzen Festival-Samstag,einem ganzen Festival-Samstag,einem ganzen Festival-Samstag,einem ganzen Festival-Samstag,
1. Juli, versetzen die Organisato-1. Juli, versetzen die Organisato-1. Juli, versetzen die Organisato-1. Juli, versetzen die Organisato-1. Juli, versetzen die Organisato-
ren gemeinsam mit über 120 Hel-ren gemeinsam mit über 120 Hel-ren gemeinsam mit über 120 Hel-ren gemeinsam mit über 120 Hel-ren gemeinsam mit über 120 Hel-
fern und starken Unternehmens-fern und starken Unternehmens-fern und starken Unternehmens-fern und starken Unternehmens-fern und starken Unternehmens-
partnern ein ganzes Dorf in rocki-partnern ein ganzes Dorf in rocki-partnern ein ganzes Dorf in rocki-partnern ein ganzes Dorf in rocki-partnern ein ganzes Dorf in rocki-
ge Fge Fge Fge Fge Festivestivestivestivestival-Stimmung.al-Stimmung.al-Stimmung.al-Stimmung.al-Stimmung.     TTTTTickickickickicketsetsetsetsets
sind ab sofort erhältlich.sind ab sofort erhältlich.sind ab sofort erhältlich.sind ab sofort erhältlich.sind ab sofort erhältlich.
Der Kartenvorverkauf ist gestar-
tet, die Bands stehen fest, die Vor-
freude ist riesig. Schon zum sechs-
ten Mal feiert Schaephuysen in die-
sem Sommer sein Benefiz-Festival
„Schaephuysen Heimspiel“.
Nach fünf erfolgreichen Auflagen
mit insgesamt rund 10.000 Zu-
schauern und einer beachtlichen
Spendensumme von knapp 40.000
Euro soll die Erfolgsgeschichte un-
ter dem Motto „Friede, Freude, Eier
braten“ fortgesetzt werden. Hierzu
hat das Organisationskomitee ein
hochkarätiges, buntes Line-Up aus
sieben Bands vorbereitet.

Kirchenkonzert zum gemeinsa-Kirchenkonzert zum gemeinsa-Kirchenkonzert zum gemeinsa-Kirchenkonzert zum gemeinsa-Kirchenkonzert zum gemeinsa-
men men men men men AufwärmenAufwärmenAufwärmenAufwärmenAufwärmen
Am Freitagabend ab 20 Uhr ge-
ben Alex MayrAlex MayrAlex MayrAlex MayrAlex Mayr aus Mannheim und
LINLINLINLINLIN aus Hamburg den Auftakt. Was
die beiden Künstlerinnen perfor-
men, dringt durch die besondere
Atmosphäre in der St. Hubertus
Pfarrkirche in einzigartig sinnli-
che Klangwelten vor.
Mit dem freitäglichen Warm-Up-
Konzert wurde das Heimspiel-Fes-
tival im Jahr 2018 um ein zweites,
musikalisch deutlich andersarti-
ges Element erweitert. Mit Erfolg:
Die 300 Karten für die Kirche sind
meist schon weit im Voraus rest-
los ausverkauft. Daher heißt es
schnell sein; der Vorverkauf für
die Kirche ist am vergangenen
Samstag (13. Mai) gestartet.

Ausgewachsenes Festival stattAusgewachsenes Festival stattAusgewachsenes Festival stattAusgewachsenes Festival stattAusgewachsenes Festival statt
klassische Dorf-Feteklassische Dorf-Feteklassische Dorf-Feteklassische Dorf-Feteklassische Dorf-Fete
Für den anschließenden Festival-
tag am Samstag sind die Karten
bereits seit einigen Wochen er-
hältlich. Mit dem diesjährigen
Motto „Friede, Freude, Eier bra-
ten“ zeigt sich das Festival in ge-
wohnter Weise keck, setzt aber
vor dem Hintergrund der aktuel-
len Zeit ein klares Zeichen für Frie-
den. Denn das Schaephuysen
Heimspiel ist und bleibt, bei allen
Kriegshandlungen in der Ukraine
und auf der ganzen Welt, ein fried-
liches, diverses und fröhliches

Fest für die ganze Familie.

Zwischen 14 und 1 Uhr in der Nacht
sorgen fünf regional und national
bekannte Bands für eine ausge-
lassene Feierstimmung des gan-
zen Dorfes. Den Auftakt macht die
Band RedishRedishRedishRedishRedish aus Krefeld (Indie-
Rock), gefolgt Figur LemurFigur LemurFigur LemurFigur LemurFigur Lemur aus
Witten (Rap/Indie-Rock/Hip-Hop),
die bereits 2019 beim Heimspiel
gastierten, und der Gruppe BabyBabyBabyBabyBaby
of the Bunchof the Bunchof the Bunchof the Bunchof the Bunch aus Berlin („Riot!-
Wave“/Punk). In Richtung Sonnen-
untergang tanzen die Festival-
Besucher dann zur europaweit
bekannten Musik von SparklingSparklingSparklingSparklingSparkling
(Elektro-Post-Punk-Pop) aus Köln.
Zum Abschluss tritt bis tief in die
Nacht die Band Schorl3Schorl3Schorl3Schorl3Schorl3 aus Ham-
burg auf. „Prickelt es wie zwanzig
Aspirin im Sektglas, geht es run-
ter wie Rosenblütenhonig und
duftet es nach Leben, ist es mit
Sicherheit SCHORL3“, so be-
schreibt die Band sich selbst und
ihr eigens kreiertes Genre „Spru-
del-Pop“. Damit entschieden sich
die Organisatoren in diesem Jahr
wieder für eine neue stimmungs-
volle, tanzbare als Headliner.

Alles für den guten ZweckAlles für den guten ZweckAlles für den guten ZweckAlles für den guten ZweckAlles für den guten Zweck
Natürlich wird das musikalische
Hauptprogramm auch in diesem
Jahr wieder durch ein vielfältiges
Rahmenprogramm begleitet, zu
dem nicht zuletzt Slam-Poet und
Autor Johannes Floehr als altbe-
währter Moderator zählt. Auch die

Tönisberger Straße vor dem Veran-
staltungsgelände wird in diesem
Jahr gesperrt sein. Dieser Platz ist
auch nötig: Denn nachdem sich im
vergangenen Jahr eine zweite Büh-
ne bewährt hat, wird es auch in
diesem Jahr wieder eine Neben-
bühne mit einem vielfältigen Mu-
sikprogramm geben. Sie heizt von
14 bis 17 Uhr für die späteren Bands
auf der Hauptbühne ein und über-
brückt während des Hauptpro-
gramms größere Umbaupausen.
Auftreten werden auf und rund um
den umgebauten Schulbus erneut
Newcomer Bands und regionale

Künstler:innen, die zum späteren
Zeitpunkt bekanntgegeben werden.

Mit der „Förderung der internati-
onaler Gesinnung, der Toleranz
auf allen Gebieten der Kultur und
des Völkerverständigungsgedan-
kens“ setzt sich der gemeinnüt-
zige Verein Schaephuysen Heim-
spiel e.V. von Satzungswegen her
für relevante Initiativen ein. Nicht
zuletzt deshalb entschieden sich
die Organisatoren dazu, die dies-
jährigen Erlöse einem Kinderhos-
piz aus der Region zukommen zu
lassen.


